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In der Hörkabine soll man nichts hören.



  
Ganz im Sinne der Rundum-Kundenbetreuung hat die teamtischer AG ein neues  
Tool entwickelt. StoreScouting unterstützt Kundinnen und Kunden bei der Suche, der 
Evaluation und der Entscheidfindung für neue Standorte.

Zusammenarbeit mit Intermediären
Unsere Kontakte mit Projektentwicklern, Immobilienverwaltungen, Shopping Centern 
und Vermittlern sorgen dafür, dass wir wissen, was auf dem Markt ist. Und weil wir  
unsere Kunden, deren Bedürfnisse, Konzepte und auch Pläne kennen, sind wir sofort am 

Ball, wenn sich Möglichkeiten abzeichnen. Proaktiv und ohne komplizierte Vertragswerke 
unterstützen wir damit Expansionsstrategien, unterbreiten interessante Vorschläge und 
beraten bezüglich Machbarkeiten.

Kooperation mit Senozon
Dank enger Zusammenarbeit mit Senozon, einem führenden Entwickler und Anbieter von 
Geotargeting-Instrumenten, unterlegen wir unsere Aussagen mit wertvollen Daten. So 
präsentieren wir mit Senozon Maps beispielsweise Hotspots und Passantenfrequenzen. 
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Und bei Bedarf beantworten wir unseren Kunden beinahe jede mögliche Frage zu einem 
Standort – dies dank weiterführender Tools von Senozon.

Neue Standorte suchen – Standorte bewerten – Nachmieter suchen
Egal, ob es sich um eine klassische Standortsuche, die Bewertung eines möglichen  
neuen Standortes oder gar die Suche eines Nachmieters für eine Liegenschaft handelt, 
teamtischer bietet mit StoreScouting wertvolle Unterstützung.

Kontakt:
m.gadola@teamtischer.com

    



  

  
Riffraff Zürich:
Teamtischer betritt die Welt des Films.

Das Riffraff in Zürich ist eines der bekannten Kinos der Stadt. Bereits 1913 wurden im 
Gebäude an der Neugasse die ersten Filme gezeigt. Von den 70er bis in die 90er Jahre als 
Spielsalon benutzt, wurde die Kinotradition mit der Eröffnung des Riffraff 1998 wieder- 
belebt und durch die Verbindung mit der hauseigenen Bar neu interpretiert. Das spezielle 
Setting des Riffraff bietet ein Kinoerlebnis, das die sinnliche Wahrnehmung in den  
Mittelpunkt stellt. Die Verbindung der Kinosäle geschieht durch eine grosszügige Bar,  
die Atmosphäre ist einnehmend und komfortabel gehalten.

teamtischer durfte bei der Neugestaltung der Kinosäle die massgefertigten Sitzreihen
podeste, Bodenbeläge, die Instandstellung und Ergänzung der Beleuchtung und weitere  
Anpassungsarbeiten ausführen. Das Besondere am Projekt war, dass die Säle nacheinander 
umgebaut wurden. So blieben stets zwei der vier Kinos bespielbar und die allgemeinen  
Bereiche wurden nicht vom Umbau tangiert. Ein spannender Eintritt für teamtischer in die 
Filmwelt. Diesmal zwar noch in einer Nebenrolle, doch vielleicht wartet ja bereits eine  
Hauptrolle auf uns. 

Fotos Alexander Hana, dejavufilms.ch



  
Unesco Weltkulturerbe, Denkmalschutz, historische Bausubstanz, fehlende Grundlagen-
pläne: Das sind nur einige der Herausforderungen, die teamtischer beim ersten Projekt  
für dean&david zu meistern hatte. Die Häuserfront am Hirschengraben Bern liegt genau 
am Rande der Zone, die als Unesco Weltkulturerbe ausgewiesen ist. Das historische 
Gebäude hatte in der Vergangenheit bereits einige Veränderungen erlebt, die in den Plä- 
nen nur sehr rudimentär festgehalten waren. Zudem stellte die historische Substanz  
mit Riemenparkett, Gewölbekellern und Hurdisdecken ganz spezielle Anforderungen an 
den Innenausbau und die Gebäudetechnik. So mussten etwa Lüftungs- und Kälte
leitungen, für diesen Betrieb unabdingbar, durch mehrere Fremdobjekte (Büros, Keller, 

Praxen, Flachdächer) geführt werden. Dies ohne aussagekräftige Pläne zu tun, war  
für alle Partner ziemlich nervenaufreibend.

Das Husarenstück gelang trotz aller Hindernisse. dean&david präsentiert sich in Bern  
auf drei Halbetagen mit seinem gesunden und nachhaltigen Food- und Beverage-
Angebot. Über 40 Sitzplätze im Innenbereich und 20 im Aussenbereich bieten den Gästen 
ein schönes Ambiente. teamtischer ist stolz, dieses Projekt als Generalunternehmer  
für alle Gewerke erfolgreich und termingerecht zum Abschluss gebracht zu haben. 

dean&david Bern:
Herausforderungsreiche Feuertaufe.



Dunkin’ Donuts Bern und St. Gallen:
Zwei Bahnhöfe – zwei Projekte.

Einmal «avec» und einmal «Coffee Fellows» waren die Vormieter in Bern respektive in  
St. Gallen. Beide Locations wurden aufgrund ihrer guten Passantenfrequenz direkt in 
Bahnhofunterführungen durch Dunkin’ Donuts übernommen. Und in beiden Fällen führte 
teamtischer im Auftrag des Kunden auch die Verhandlungen zur Übernahme von 
Beständen in den Shops. Hier galt es, bestehende Bodenbeläge, Decken, Lüftungen und 
auch Elektro- und Sanitärausbauten zu prüfen, deren Wert zu evaluieren und Über
nahmepreise im Sinne des Kunden auszuhandeln.

Nach Unterzeichnung der Mietverträge plante teamtischer als GU die Lokale und  
deren Inneneinrichtung, koordinierte alle Gewerke und produzierte die gesamte 
Möblierung. Die Kreation der Leuchtreklamen und Beschriftungen gehörte ebenso  
zur Gesamtleistung wie die Auswahl von Farben und Bildern für die Lokale.  
Parallel dazu erstellte teamtischer einen Katalog mit umfassenden Spezifikationen  
und Beschreibungen, der wesentliche Ausführungsdetails vereinheitlicht und  
damit zukünftige Projekte vereinfachen wird.

Fazit: Dunkin’ Donuts ist begeistert von den neuen Läden. Und was noch viel wichtiger  
ist: Die Kunden sind es ebenfalls.



Amplifon ist ein international bekannter Name. Als Marktleader im Bereich der Hör
beratung in der Schweiz befindet sich Amplifon im steten Wachstum. Die Firma verliess 
sich beim Ausbau seit Jahren auf ein erfahrenes Team von Architekten und Hand- 
werkern und war mit deren Leistung auch sehr zufrieden. Weil man ja bekanntlich nicht 
«alle Eier in denselben Korb legen sollte», entschloss sich Amplifon, in Muri für  
einmal teamtischer eine Chance zu geben.

Als «Neuling» in der Hörgerätebranche galt es für teamtischer erst mal herauszufin- 
den, wie sich die Bedürfnisse und Spezifikationen von Amplifon genau darstellen. Etliche 
Gespräche und Visiten in verschiedenen Läden später konnte teamtischer eine attrak- 
tive Visualisierung des Geschäftes in Muri präsentieren. Nach Offertstellung, Abklärungen 
mit Baubehörden und schliesslich der Baugenehmigung durfte teamtischer den  
Bau als Generalunternehmer begleiten, alle Gewerke koordinieren und die Ausbauten 
vornehmen. Amplifon Muri präsentiert sich heute als moderner, heller und ange- 
nehmer Laden. Und die Hörkabine, in welcher die Tests mit den Kundinnen und Kunden 
durchgeführt werden, ist gemäss Amplifon in akustischer Hinsicht gar eine der besten.

Amplifon Muri:
In der Hörkabine soll man nichts hören.



Containerwerk Stuttgart:
Living in a Cube.

Containerwerk produziert maschinell und hoch effizient nachhaltige Raummodule in Serie. 
Damit wird nicht nur ein Lösungsansatz für die zunehmende Wohnraumverknappung, 
sondern auch eine Möglichkeit für preiswertes, Ressourcen schonendes und zeitgemässes 
Wohnen aufgezeigt. Im Sinne der Kreislaufwirtschaft und der ökologischen Nachhaltig- 
keit erwirbt Containerwerk gebrauchte Seefrachtcontainer und veredelt deren Korpusse  
zu hochwertigem Wohnraum. Das System lässt sich selbstverständlich auch für Ge-  
schäftsbauten einsetzen. Ein erstes Projekt dieser Art für einen Hotelkomplex wurde von 
Containerwerk in Zusammenarbeit mit teamtischer angedacht.

Innovative Dämmung
Die monolithische Hochleistungsdämmung wird in einem automatisierten Verfahren  
in nur zwei Stunden Produktionszeit pro Container eingebracht – inklusive raumseitigem 
Wand- und Deckenabschluss. Somit ist die Produktion hoher Stückzahlen in kurzer  
Zeit möglich. Die Dämmstärke beträgt im Mittel nur zehn Zentimeter. Damit erhält Con
tainerwerk deutlich mehr Nutzfläche als bei herkömmlich isolierten Containern.  
Die isolierten Module erfüllen alle bauphysikalischen Anforderungen zu Feuchteschutz, 
Dämmung, Emissions- und Schallschutz. Feuerwiderstandsklassen für den Innen- 
raum, vergleichbar mit F30 oder F60, werden erreicht. Diese Ergebnisse wurden durch 
unabhängige Gutachten belegt. Am Ende ihres Lebenszyklus können die zur Däm- 
mung verwendeten Materialien vollständig voneinander getrennt und recycelt werden.



Effiziente und ökologische Fertigung 
Durch die Vorfertigung im Werk mit insgesamt 40‘000 Quadratmetern Fläche für Produktion 
und Lager und die kurze Aufstellzeit der Module vor Ort entstehen geringere Umwelt
belastungen. Und dank der Verwendung gebrauchter Seecontainer (sogenanntes Up-
cycling) werden wertvolle Rohstoffe gespart. 

Qualität, Mobilität und Vielfältigkeit
Serienfertigung unter gleichbleibenden Bedingungen und eine rigorose Qualitätskontrolle 
sind die Garanten für konstant hohe Qualität und Mängelfreiheit. Die Mobilität der Bau- 
teile bleibt erhalten, weil die Transportvorrichtungen an der Aussenseite aufgrund der 

innenliegenden Dämmung frei zugänglich bleiben. Die Module lassen sich baustein- 
artig kombinieren und bieten deshalb sehr viele Möglichkeiten für temporäre, aber auch  
für dauerhafte Projekte.

teamtischer und Containerwerk
teamtischer hat die Möglichkeiten von Containerwerk erkannt und war unter anderem 
bereits in die Konzeption eines Hotel- und eines Mehrfamilienhaus-Projektes involviert. 
Die Rolle von teamtischer in der Realisierung wäre diejenige eines Generalunterneh- 
mers, der für die gesamten Ausbauten verantwortlich zeichnet. Wir sind gespannt, wie das 
«Living in a Cube» aussehen wird und freuen uns auf eine erste Projektrealisierung.



Hotel Josef:
669 Teile müssen in die Zimmer.

Als Agent hat teamtischer die Ausstattung des neuen Hotel Josef der Candrian-Gruppe 
begleitet. Nach der Planung durch die Innenarchitekten und den Entscheiden für  
Möbel und Ausstattungen der Hotelzimmer usw. lag es an teamtischer, die Bestell- und 
Liefervorgänge der Teile zu koordinieren. Mehr als 16 Lieferanten waren es schliesslich,  
die es zu integrieren galt. Und mehr als 669 Teile – vom Beistellmöbel bis zum Spiegel und 
vom Seifenspender bis zur Sofabank – wurden umgesetzt.
 
Weil ein «on-time»-Abladen der Bauteile wegen der grossen Anzahl Lieferanten nicht 
durchführbar war, koordinierte teamtischer die einzelnen Lieferungen ins teamtischer 

Lager in Hombrechtikon. Dort wurden die Produkte nach Ankunft überprüft und bis  
zum Roll-out eingelagert.
 
Der eigentliche Roll-out fand im November 2019 statt. Innerhalb von nur gerade 8 Tagen 
galt es, die über 600 Teile zum neuen Hotel zu transportieren, teilweise zusammen- 
zubauen und dort an den finalen Standorten in den Zimmern und Allgemeinzonen zu 
platzieren. 10 Mann waren für diese Aufgabe im Einsatz. Als kleine Zusatzaufgabe  
wurden innerhalb eines Tages auch noch 75 Bilder im Hotel aufgehängt.



Eine der Spezialitäten von teamtischer ist es, dass wir stets auch in der französischspra-
chigen Schweiz im Einsatz stehen. Dabei arbeiten wir mit nationalen Gewerkepartnern 
und, wenns beispielsweise um Bewilligungen geht, natürlich auch mit lokalen Architekten 
und Ingenieuren zusammen.

Für Starbucks sind unsere Westschweiz-Projekte schon Tradition. Deshalb schauen  
wir heute auf eine ganze Anzahl Umbauten zurück, die wir im Jahr 2019 in der  
Romandie betreuen durften. In Genf waren es der Starbucks in der Railcity und  
am Cours-de-Rive. In Lausanne die Filialen am Place St. François und am Place  
de la Gare und in Vevey diejenige an der Avenue de la Gare. Als Generalunternehmer  
hat teamtischer die Projekte auf Basis der Starbucks-Vorgaben realisiert und  
dafür gesorgt, dass aus Designs und Plänen funktionale Realität entstand.

Starbucks Schweiz:
Die Romandie lässt grüssen.



Deutschland:

teamtischer GmbH
Carl-Zeiss-Straße 9
D-47445 Moers

T +49 2841 999 430
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LOFT47 by teamtischer 
Silberseeweg 1a 
D-47447 Moers

T +49 2841 999 43360
F +49 2841 999 43361

Eine Welt, ein Team: teamtischer

www.teamtischer.com 
info@teamtischer.com

www.teamtischer.com/schweiz
schweiz@teamtischer.com

www.loft47.de 
kontakt@loft47.de

Lukas Eschmann:
Junges Talent für  
teamtischer.
Frisch vom Abverdienen, nach 10 Monaten Militärdienst 
also, stiess Lukas Eschmann Mitte November zu  
unserem Team. Als Monteur und Servicemann sorgt  
der ausgebildete Innendekorateur mit Fachrichtung 
Bodenbeläge dafür, dass wir noch beweglicher werden. 
Seinen Einstand hat er beim Dunkin’ Donuts-Projekt  
in Biel und bei der Einsiedler Milchmanufaktur erfolg-
reich gegeben. Der 21-Jährige aus Hütten ZH ist das 
«junge Talent» in der teamtischer Welt. In seiner Freizeit 
spielt er Fussball und trainiert Fussballjunioren.


